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Medienmitteilung Dübendorf, 30. Januar 2018 

Beschäftigungsmotor Temporärarbeit schafft 5‘000 neue Arbeitsplätze 

Im Jahr 2017 sind dank Temporärarbeit über 5‘000 Arbeitsplätze in der Schweiz entstanden. Im 

Vergleich zum Vorjahr legten die geleisteten Einsatzstunden um 5,8 Prozent zu. Nach zwei 

Krisenjahren setzt die Branche damit ein positives Signal für die gesamtwirtschaftliche 

Entwicklung: Zu Beginn einer Wachstumsphase setzen Unternehmen erfahrungsgemäss auf 

Temporärarbeitskräfte, um die steigenden Auftragszahlen zu bewältigen. Für 2018 darf deshalb 

ein robustes Wachstum in der Schweiz erwartet werden. 

Umsatzplus verdeckt niedrige Margen 

Das satte Umsatzplus kommt für die vielen mittelständischen Temporärunternehmen zur rechten Zeit: 

Hoher Wettbewerbsdruck sowie preissensible Kunden drücken die Margen. Gewinne sind jedoch 

erforderlich, um die administrativen Kosten bei der Umsetzung der Masseneinwanderungsinitiative zu 

schultern und die Herausforderungen im Bereich der Digitalisierung zu meistern. 
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Wachstum mit Risiken 

Hinter den guten Zahlen verbergen sich auch Risiken: Steigende Leerstände bei den Mietwohnungen 

sowie die sinkende Zuwanderung könnten zu einer Überhitzung des Bausektors führen – eine 

Schlüsselindustrie für die Temporärunternehmen. Zudem drohen Einschränkungsbemühungen bei 

der Temporärarbeit, die wichtige Einstiegsjobs als erstes zerstören. Die gute Entwicklung der 

Weltwirtschaft und das anziehende Wachstum in der Schweiz lassen die Temporärbranche aber auf 

ein gutes Jahr 2018 hoffen. Marius Osterfeld, Ökonom bei swissstaffing schätzt: „Bestätigt sich 

der historische Zusammenhang zwischen BIP-Wachstum und Swiss Staffingindex, könnte die Branche 

2018 erneut bis zu 5,8 Prozent wachsen.“ 

 Weitere Informationen:

Auf der Folgeseite finden Sie die Eckdaten des Index und die Entwicklung der zugrundeliegenden 

Indexwerte. Weitere Statistiken finden Sie über diesen Link.  

Marius Osterfeld, Ökonom  

Tel: 044 388 95 40 / 079 930 45 25, marius.osterfeld@swissstaffing.ch 

Blandina Werren, Leiterin Kommunikation 

Tel: 044 388 95 35, blandina.werren@swissstaffing.ch 

www.swissstaffing.ch 

http://www.swissstaffing.ch/de/Branche-Politik/Branchenstatistiken/Einleitung.php
mailto:marius.osterfeld@swissstaffing.ch
mailto:blandina.werren@swissstaffing.ch
http://www.swissstaffing.ch/
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Die Eckdaten des Swiss Staffingindex  

Berücksichtigte Temporärunternehmen 200 Unternehmen 

Erfasste Einsatzstunden pro Jahr 66 Millionen 

Marktabdeckung 40 Prozent 

Periodizität der Veröffentlichung quartalsweise 

Datenerhebung monatlich 

Nächster provisorischer Erscheinungstermin 26. April 2018 

Quelle: swissstaffing, Q4/2017. 

 

Die Index-Entwicklung des Swiss Staffingindex in der Übersicht, Basis: Q1 2012 

 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Q1 100 104.1 114.3 110.9 112.4 116.1 

Q2 136.3 144.3 148.9 143.0 143.1 153.0 

Q3 153.8 159.9 160.9 154.4 158.3 165.0 

Q4 138.2 147.5 145.7 139.6 144.5 154.7 

Quelle: swissstaffing, Q4/2017. 

 

swissstaffing ist das Kompetenz- und Servicezentrum der Schweizer Personaldienstleister. Als 

Arbeitgeberverband vertritt swissstaffing die Anliegen seiner über 370 Mitglieder gegenüber 

Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. swissstaffing ist Sozialpartner des GAV Personalverleih, dem 

Vertragswerk mit den meisten unterstellten Arbeitnehmenden in der Schweiz. 

Studie zur Situation der Temporärarbeitenden in der Schweiz 

Im Auftrag von swissstaffing führt das Marktforschungsinstitut gfs-Zürich regelmässig 

Befragungen durch. Zur aktuellen Studie gelangen Sie über diesen Link. 

 

http://www.swissstaffing.ch/de/Branche-Politik/Branchenstatistiken/Aktualisierungsstudie.php

